
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 20/1384 

20. Wahlperiode 20.09.2023

Kleine Anfrage  

der Abgeordneten Sandra Redmann (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung – Minister für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa 

und Verbraucherschutz 

Kompetenzzentrum für klimaeffiziente Landwirtschaft 

 

1. Wie sieht nach der Einführung des Kompetenzzentrums nun das konkrete Konzept 

inklusive Zeitleiste zur Umsetzung aus?  

Mit dem Kompetenzzentrum soll der Austausch zwischen Landwirtschaft, Wissen-

schaft und Verbänden intensiviert werden. Es bildet eine Plattform für den aktiven Aus-

tausch über bestehende und neue Projekte und Partnerschaften für tragfähige Lösun-

gen einer nachhaltigen und effizienten Bewirtschaftung und Produktion im Hinblick auf 

Klimaschutz und Klimaanpassung. Das Kompetenzzentrum strebt die Sicherstellung 

der landwirtschaftlichen Produktion im Zeichen der Klimaanpassung und des Klima-

schutzes an. Die Entwicklung klimaschonender Produktionsprozesse bei gleichzeitiger 

betriebsökonomischer Sicherung landwirtschaftlicher Betriebe sollen hierbei im Ein-

klang stehen. Zentrales Ziel ist die Etablierung von Modell- und Demonstrationsvorha-

ben, sowie der Wissenstransfer. 

Die Auftaktveranstaltung für das Kompetenzzentrum klimaeffiziente Landwirtschaft 

fand am 9. Mai 2023 statt. Es erfolgte die Besetzung einer Stelle zum 1. September 

2023. Die Veröffentlichung einer Förderrichtlinie befindet sich aktuell in der Vorberei-

tung. 



Drucksache 20/1384 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 20. Wahlperiode 

2 

2. Welche Institutionen, Verbände und Stakeholder sind einbezogen? Bitte einzeln auf-

listen. 

Das Kompetenzzentrum wird durch ein Gremium beraten. Zusammensetzung: Minis-

terium für Landwirtschaft, ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz, Ministe-

rium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur, Landwirtschaftskammer 

Schleswig-Holstein, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, Fachhochschule Kiel, 

Technische Hochschule Lübeck, Bauernverband Schleswig-Holstein, Deutscher Ver-

band für Landschaftspflege, Stiftung Naturschutz, Naturschutzbeauftragten des Lan-

des Schleswig-Holstein. 

3. Welche konkreten Aufgaben hat die neu geschaffene Stelle? 

Die geschaffene Stelle unterstützt in Fragen der Administration und Öffentlichkeitsar-

beit. 

4. Gibt es darüber hinaus Überlegungen, dort weitere Stellen anzusiedeln bzw. neu zu 

schaffen? 

 

Weitere Stellen sind nicht in der Planung. 

 


